
Zum neuen Jahr

Ein bißchen mehr Freude und 
weniger Streit, 

ein bißchen mehr Güte und 
weniger Neid,

ein bißchen mehr Liebe und 
weniger Haß,

ein bißchen mehr Wahrheit, 
das wär doch was!

Statt soviel Unrast ein bißchen Ruh’, 
statt immer nur ich ein bißchen mehr du, 
statt Angst und Hemmung ein 

bißchen mehr Mut 
und Kraft zum Handeln 

das wäre gut.

Kein Trübsal und Dunkel, ein 
bißchen mehr Licht, 

kein quälend Verlangen, ein 
froher Verzicht, 

und viel mehr Blumen, 
solange es geht, 

nicht erst auf Gräbern, denn 
da blüh’n sie zu spät.
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